
China orientiert seine Wirtschaft um und legt neue Wirtschaftsziele fest. Das Land
wandelt seine exportorientierte Wirtschaft in eine Wirtschaft um, die sich auf
heimische Produkte und Dienstleistungen konzentriert.

Die chinesischen Behörden wollen Wirtschaftsreformen beschleunigen, berichtet
The Brics Post. Sie verlagern den Focus von einer auf Produktion und Industrie
basierenden Wirtschaft zu verbraucherorientierten Dienstleistungen.

Derzeit prüfen die Behörden Wege, um das Standardisierungsgesetz von 1989 zu
ändern. Das Gesetz steuert in China alle Aspekte der sozialen und wirtschaftlichen
Entwicklung. Es war der Hauptantrieb für die industrielle, technische und
Bauleistung; es wurde seither nicht geändert.

Die chinesischen Gesetzgeber wollen nun auch andere Bereiche in das Gesetz von
1989 aufnehmen, um das Wachstum in deren Sektoren zu fördern. Die
Änderungsanträge mehrerer Artikel des Gesetzes von 1989 umfassen die
Anwendung von Standards für Dienstleistungen und soziale Verwaltungen.

„Wie sich die Wirtschaft des Landes und die sozialen Bedingungen entwickelt
haben, sind einige der bestehenden Klauseln des Gesetzes veraltet“, sagte Tian
Shihong, Leiter der Standardisierungsverwaltung von China, der lokalen
Nachrichtenagentur Xinhua. Andere Sektoren, die unter das Normungsgesetz fallen,
gehören zur Landwirtschaft und zur Umweltproduktion. Umweltfragen sind für die
chinesische Regierung ein wichtiges Anliegen. Sie hatte im vergangenen Jahr das
Pariser Abkommen über den Klimawandel ratifiziert, um ihr Engagement für die
Eindämmung schädlicher Emissionen zu bekräftigen.

http://thebricspost.com/china-to-overhaul-economic-laws


Seitdem zielt die Regierung laut The Brics Post darauf ab, ein „ökologisches
Zivilisations-Rahmenprogramm“ zu entwickeln, da das Land weiterhin mit toxischen
Luftverschmutzungen zu kämpfen habe.

„Regierungen auf allen Ebenen sollten sich daran erinnern, dass klares Wasser und
grüne Berge unschätzbare Vermögenswerte sind“, sagte der chinesische Präsident
Xi Jinping.

In den vergangenen Wochen hat die chinesische Regierung Task Forces, schnelle
Reaktions-Teams und Hotlines eingerichtet. Sie hat begonnen, die Öffentlichkeit zu
ermutigen, an Kampagnen gegen Gesetzesübertreter teilzunehmen. Sie hat die
Anzahl der Umweltinspektionen erhöht und die Verfolgung von Verursachern
verstärkt.

Die Änderungen des Normungsgesetzes sollen auch verbindliche Normen für die
nationale und ökologische Sicherheit sowie Gesundheit und Sicherheit enthalten.
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